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Produkte aus der Region zunehmend gefragt

Duderstadt / Katlenburg. 
Vom Produzenten aus der Re-
gion direkt in den heimischen 
Verbrauchermarkt – dies ist das 
Konzept einer neuen Art von 
Direktvermarktung, die jetzt 
in Duderstadt und in Katlen-
burg realisiert worden ist. In 

den jeweiligen 
Rewe-Märk-
ten finden sich 
besondere 
Theken, an de-
nen die Pro-
dukte aus der 
Region unter 
dem Gütesie-
gel „Land-
markt“ ange-
boten werden.
Von der tradi-
tionellen 
Eichsfelder 
Wurst bis zum 
Ziegenkäse 
oder vom Ap-
felsaft aus 
Früchten des 
Landschafts-
pflegeverban-
des bis zum 

Honig können Verbraucher 
hier alles finden, denn es wird 
eine reiche Produktpalette an-
geboten. 

Vierzehn Direktvermark-
tungsbetriebe aus der Region 
Südniedersachsen (Landkreise 
Northeim, Göttingen und Os-
terode) bieten nun ihre Pro-
dukte in den Rewe-Märkten in 
Duderstadt und Katlenburg an, 

was von Landrat Reinhard 
Schermann (CDU) sehr be-
grüßt wird. Auf diese Weise 
komme es zu einer erfreulichen  
Transparenz in den Produkt-
wegen. Zudem sei eine große 
Nähe zwischen Produzenten 
und Verbrauchern garantiert. 

Es sollte überlegt werden, so 
Schermann, ob man nicht auch 
in der Futtermittelproduktion 

ähnliche Wege gehen könne.  
Positiv sieht die neuen Ver-
marktungswege auch Kreis-
landwirt Hubert Kellner aus 
Desingerode. Durch die Di-
rektvermarktung hätten sich 
zahlreiche landwirtschaftliche 
Betriebe ein zusätzliches Stand-
bein geschaffen. Außerdem sei 
festzustellen, dass regionale 
Produkte von der Kundschaft 

sehr gut angenommen würden,  
und so sei auch zu erwarten, 
dass das System „Landmarkt“ 
mit eigenem Gütesiegel, dem 
Hahn, weiter ausgebaut werden 
könne. 

Als Produzenten und Liefe-
ranten aus der näheren Umge-
bung sind im Eichsfeld folgen-
de Betriebe zu nennen: Fahl-
busch (Kuhnigunde), Bodensee 

(Milchprodukte), Freckmann, 
Seulingen (Wurst, Schinken 
und Schmalz), Keufner, Gie-
boldehausen / Erd- und Him-
beeren) sowie Ott, Bernshau-
sen (Obstsäfte). Wer mehr über 
das System „Landmarkt“ wis-
sen möchte, sollte sich unter 
Telefon 051 21 / 748 908 melden 
oder unter E-Mail: elke.sand-
voss@lwk-niedersachsen.de.  

Landmarkt-Theken in den Rewe-Märkten in Duderstadt und Katlenburg eingerichtet
VON SEBASTIAN RÜBBERT

H. Kellner 

R. Schermann Schnelle Verbindung zur Kundschaft: Regionale Lebensmittelproduzenten im Duderstädter Rewe-Center am Schützenring.   EF

Duderstadt (ku). Vor 
Wechselwirkungen von 
Medikamenten warnt der 
Duderstädter Apotheker 
Rüdiger Stetskamp. „Wenn 
sich Medikamente gegen-
seitig beeinflussen, spricht 
man von Wechselwirkun-
gen“, sagt der Betreiber der 
Löwen-Apotheke: „Das 
kann bedeuten, dass man-
che Medikamente ihre 
Wirkung verlieren, stärker 
wirken oder Nebenwirkun-
gen intensiver auftreten.“ 
Nicht immer würde die Be-
achtung eines Zeitabstan-
des bei der Einnahme ge-
nügen. Vor allem für chro-
nische Kranke, die ver-
schiedene Arzneimittel 
einnehmen, sei eine Bera-
tung in der Apotheke sehr 
wichtig. 

Bekannt für Wechsel-
wirkungen seien einfache 
Schmerzmittel wie Acetyl-
salicylsäure oder Diclofe-
nac, die den Effekt von 
Blutgerinnungshemmern 
erhöhen und gefährliche 
Blutungen auslösen, bei 
längerer Anwendung aber 
auch eine blutdrucksen-
kende Therapie beeinflus-
sen könnten. Auch schein-
bar harmlose Mittel gegen 
Sodbrennen würden die 
Konzentration der Magen-
säure verändern und so den 
Wirkungseintritt anderer 
Medikamente verzögern 
oder sogar ganz verhin-
dern. Selbst pflanzliche 
Mittel könnten andere Me-
dikamente ungünstig be-
einflussen. Bestimmte An-
tibiotika und in Multivita-
min-Präparaten enthaltene 
Mineralien wie Magnesi-
um, Kalzium oder Eisen 
gingen eine unlösliche Ver-
bindung ein, die vom Kör-
per nicht mehr aufgenom-
men werden könne.

Stetskamp bittet darum, 
Apotheker bei einer Anti-
biotika-Verordnung auf die 
eventuelle gleichzeitige 
Einnahme oraler Kontra-
zeptiva – also der „Pille“ – 
hinzuweisen. Deren verhü-
tende Wirkung sei unter 
Umständen nicht mehr ge-
geben. 

Beratung 
über Pillen
Wechselwirkungen

Bäckerinnung unterstützt 
Lebenshilfe Eichsfeld

Eichsfeld (sr). Eine Spende für 
ihre Arbeit erhielt die Lebens-
hilfe Eichsfeld dieser Tage von 
der Bäckerinnung Duderstadt. 
Anlässlich der jüngsten Brot-
prüfung hatten die der Innung 
angehörenden Bäcker das „Uri-
ge Eichsfelder Brot“ kreiert 
und ihren Kunden angeboten – 
nicht zuletzt mit dem Hinweis, 
dass zehn Prozent aus dem Um-
satz beim Verkauf dieser Brote 
der Lebenshilfe zu Gute kom-
men sollten. Da ließen sich die 
Kunden nicht lange bitten, und 
der Verkauf des Urigen lief 

blendend. Ergebnis: 607 Euro 
konnten für die Lebenshilfe als 
Spende bereitgestellt werden. 
Einen entsprechenden Scheck 
überreichten die Bäcker unter 
Leitung ihres Obermeisters  
Dirk Wollersen sowie ihres Eh-
ren-Obermeisters Helmut Ris-
se an Manfred Thiele  als stell-
vertretendem Vorsitzenden der 
Lebenshilfe Eichsfeld. 

Nach dieser Aktion planen 
die Mitglieder der Bäckerin-
nung bereits die nächste im Zu-
sammenhang mit der Fußball-
Weltmeisterschaft 2010. In die-

ser Zeit wird man ein so ge-
nanntes „Volltrefferbrot“ 
anbieten. Es werden Gewinn-
karten ausgeteilt und bei jedem 

Kauf eines solchen Brotes wird 
es einen Stempel auf die Karte 
geben. Sind alle elf Felder  ge 
stempelt, wird abschließend 

ausgelost. Zu gewinnen sind 
beispielsweise eine Wochen-
endübernachtung für zwei Per-
sonen, oder eine Weserfahrt. 

600-Euro-Spende übergeben / Verlosung geplant

Freuen sich über die Gabe der Bäcker: Mitglieder und Betreute der Lebenshilfe Eichsfeld.  OT

Seminar für  
Gastronomen
Eichsfeld (sr). Ein Seminar für 
Bürger, die einen gastronomi-
schen Betrieb eröffnen wollen, 
bietet die Industrie- und Han-
delskammer Hannover am 
Mittwoch, 2. Juni, am Schiff-
graben 49 in Hannover an. Es 
werden grundlegende Informa-
tionen zur Gründung und zum 
Betrieb eines solchen Unter-
nehmens gegeben. Anmeldun-
gen bei der IHK Hannover, 
Telefon 0511 /  310 73 77.

Warnung vor  
falschen Werbern
Eichsfeld (sr). Der Energiever-
sorger Eon-Mitte warnt vor 
Mitarbeitern, die sich fälschli-
cherweise als Mitarbeiter von 
Eon ausgeben und Bürgern 
neue Strom- oder Erdgasliefer-
verträge vermitteln wollen. 
Diese Werber sind auch im Un-
tereichsfeld unterwegs. Wer 
unsicher ist und Fragen hat, 
kann die Servicenummer 
018 01 / 326 000 wählen. Es ste-
hen Mitarbeiter zur Beratung 
zur Verfügung. 

44734401_10052000753001810

Kornhaus Duderstadt: 
Firma Compo ist am Freitag, 21. Mai,
zum Garten-Beratungstag vor Ort
Den 21. Mai sollten sich 
Gartenfreunde im Kalender 
rot markieren. An diesem 
Tag lädt die Kornhaus Du-
derstadt eG in der Zeit von 
9.00 bis 17.00 Uhr zum 
Compo Garten-Beratungs-
tag ein. Neben Tipps rund 
um den Garten und zum 
Thema Rasenanlage und 
-pflege, macht ein Garten-
spezialist der Firma Compo 
Bodenanalysen und gibt Diagno-
sen bei erkrankten Pflanzen. So 
einfach geht‘s: Entnehmen Sie 4 
Proben an verschiedenen Stellen 
in Ihrem Garten aus circa 10 cm 
Tiefe. Mischen Sie die 4 Proben zu 

einer Gesamtprobe von circa 0,5 
Liter. Wahlweise können Sie uns 
auch eine kranke Pflanze mitbrin-
gen. Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team der Kornhaus Duder-
stadt eG.

– ANZEIGE –

WIRTSCHAFT IM EICHSFELDWIRTSCHAFT IM EICHSFELD10 Donnerstag, 20. Mai 2010


